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Se. Königl.Maje�täthâbenden vormaligenRe | 1048 8
“Die Einhébungierungsrathv. Bonin zum Vice-Prä�identen-bei.der

Regierung zu Stettin allergiätig�ternannt...
Bei der am 11, 12. und 13, d. M.!ge!{ehenen

Ziehung der 4ten Kla��e54�terKönigl.Kla��eh-Lotterie
fiel der Hauptgewiny-von16000Thi. auf No. 9801 ;

die näch�tfolgenden2 Hauptgewinnezu4000Thl.fielen:
auf Nr. 27850 und $1979; 3 Gewinitegu2066Thr.
auf Nr. 22993,,243627Und:55555; 4/Géwintteju1000
Thlr. auf Nr. 26528, 41375/40783Und68087;'5Ge?
winnie zu600 SDhlr. auf Nr¿161;4470/39753/5 2761*
und-65501 5,0 Gewinue zu: 500 Thir?'auf Nr.4977,
6312; 14831, 28403; 29821/480837 55860, 9,

71002 und 80814; 25 Gewinneju 200 Thlr, aufNr.
5170, 12959, 14310; 22019, 27391, 29976, 317831,
37511, 43999, 471304,4718964,:48749,50147, 55462?|
55554, 61014, 65119- 70541/77127, 78905, 79167, |

81231, 81495, 86750 Und89832;‘50Gêwinnezu106“
Thlr. auf Nr. 3447, 4735, 63909287, 9792, 10403,
117418, 13794, 15959,18942, 20443, 209474,27299-

47235, 41846, 49583: 50953,52289; 54839, 57310-
58254, 58879, 59427, 61711, 63694, 65532,66090.
67284, 70883, 1190373938, 70420,15608,71892,

855542.87148. Der Antang,der Ziehung:5terKla��e
die�erLotteriei�auf den rx. Novbr, d. J. \e�tge�ett.

Berlin, den: 14. October 1326.
Königl,Preuß,Generab-Lotterie-Direftion,
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8 dein Für�tenthum"Reuß-Loben�tein Ebersdorf,
vom4. October. :
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El Feuet-Vérficherungs:-Societätin Gemáäßhbeitdes aAus�chreibens “aufdie er�teHälfte des Jahres mit.
7 Procent ausge�chriebeneUmlage hat- im ‘hiefigen
Für�tenthume,in welchem alle Hausbe�igernach cis
nem wit v?rfä��ungömäßigem"Beirathder Stände
erla��enenGe�eszur Ver�icherung. ibrer Gebäudes
‘verpflichtet�ind,einigen Wider�tandgefunden. Meh:
‘rere Dorf�chaftenim“Amtsbezirk.Loben�teinblieben
mit. ihrên Beiträgengänzlich‘in Rück�tand,�o,da

198,
‘dasJu�tizamtLoben�teinnah mehrmaligen gütlie-

chenErinnerungen und. Belehéungen,auf Requi�ition:
i

fi ‘Reu�i�chenLaudeilingererLinieN
CE ¡Krei8direktion,die Auspfändung-verfüs
gen, mußte,

2
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Ob�chonSe. Durchlauchtder regierende.Für:
‘denUnterthanen in Rú>�icht,auf die den Gewerben
‘und dem“LandbauUngün�tigewZeitverbälrbâlcni��eauf
das laufendeJahr einen ganzen Contributions-Zeré:
min — ungefähr den zteti Theil dérge�amwtetAh--
gaben zur Landes�teuerka��e.— Und überdies noh
auf drei Monate die Kriegs�teuérerla��enbatte und
bierdur die Tragung der fori�tigenAbgabenbedtu--
tend erlcichrert wax. und-obglèichSe. Durchlaucht-i
auf ge�cheheneVor�tellungUberdie Größeder zeits!
her ausge�chriebenénBeiträge,diéVer�icherungus!
ge�prochenhatten, daßder Wiederaustxittaus der:
benannten Societät, nachUblagufdès auf drei Jahre



‘mit riel 0‘

hen �ollte; 0 zeigte e tt

: 9uSpf&ändlütg!eis gelithätigé "Wie; �eglichkeit|

. der.dä�igen
(

“
Clu Ne�cript per gemcii�chaft

«lien Regiexung¡0Gèra, worin die von ben wi-
:

der�pen�igenGenieinben gegendieepecutivi�cheBei-

e Di

ganzer Gemeinden.Diefs Ev�chtinung,machtenothe
wentiddie Wider�pen�tigenmit verirbterSecte

“

tion zu bekegen.. Zu die�emEndewürdeder Diz
rector der LandeLpolijeiUhd der Ju�tizbeanitedus

Loben�teinam-2. -Oct.-nach-dem--DorfeHavra- abe

eordert, von einem Militair- Commando,begleitet. |

Di hait Jugleich-den Auftrag, |Die Civil: BeauiténLf: 2B #1 STOY 29 E R Le E

êt Géinttudèeli Re�criptder géncii�chaft-

treibüngdér A��ecuranz?Beiträge”érgrif�eneAppel-
__1âtiontabgetviefentvar, zwpublicirès, Das Com-
“miandd’fand‘beidé: Nabmirtagserfolgten Ankuu�t

_“imOttévie fâñinilichènEinwohnermiceiner gro-
“

Fen Menge Landleuten, die aus andêrn Orten uns

“Ma��evoc di

_ufiterbrochew- zu�trômten,vermengt, in tümultuari-

�cherBewegung, Nath erfolgter Au��tellungdes
,

uide „die. zt tobend

ur. die ivil-Beamcen‘iaGemein�chaftmit
¡ieren&üfgéforderr,�h �ofortzu entfernen

©

‘Uhdauf die Gefähr,die jédemdei fortdauernder

._ Sidr
20
“ff

feinen LES
Ga Tie GegentheilR: �ich�ogleich

“hit -Bedintbi/“ide�thedèrgrdften Gefahr blosge�tellt|
‘Ware

6

MG ife ber ComitandirendédasGe-

Le

“

¿ ¿Aeumente,*Die Bauern |

‘pété Soldatén‘undes fiel

__ Schü��ewödur<
_ “dat verwundetw
— pgten- wélche-deñ
._ genden-zu arketiren �ui

„nd niedergewörfett.Jn die

“Theil der Soldaten, ALMA

' RRA dritigendaufmerk�amgemacht.

Be€Ermaghnruig.{rien Stimmen unter dem
Ange:Unter�tehefichKeinerUndgepe forc; wir

efiüg
€fur Einen Mann; wergebt, wird todt-

; irhottetiä<hdruü>li<eErmahnungen hatten

“Staugen,Zaun8pfähleund andere Än-
Die Bauern \Glugtnin. die Glieder.

fi ud'es fiel ein Steinhagel auf das
jo.Uiii das Eindringendér zumTheil von

n eépigtenBauern abzuwebten, und. um

E
Eoin

wehr vorhalten:Jesr ge�chahenvon hintênmehrere.
„einOffizierge�treiftUnd ein, Sole
gtd. Zugleich.wurden wei Sol-

de den er�tenWortkührèr undAus�@!a-ActieGEA fin,inten
und Aus (12

RO

è

fl

�eim Augenblickgab ein
vi n Uten unddievon
u retten, Feuer unterdex Ma��eNiedergeworfene

. _die¿Tumultuanten.Af, dies Fener�türztenmehrere
Bauerñ-todtund verwundet. Sogleichlief dieMenge

 <¿außinander,.Während. de��enwaren Se. .Durchl.
der, regierende

‘die Ruadé

-Fite�kzu. Pferdenach Harra geeilt,
re GegenwartUngluc®zu verhöten un

è wiede “ditju�ien. Hoch�tderfelbeließ

bei�einer,*nah “jenemAu�trictexfolgtenAnkun�e,

„ver�ammeltelaut tobende

Haufengeri��en

nglückzu verhütenund,

lo�enen,Vertrags, jedemfrei�ler.die:Gemeindezu�ammenrufen,verwies derfelben ihreLP Ft trwähnteu4‘gewaltthätigeWiderfeslithkeit, tvoburch die�estrau-

rige Ereigniß“herbeigeführr:wordénwäre und er-

mahnte �tezum Gehor�am.Dagesdarauf �ammelte
�icheine Anzah!Lañdleurte in der Stadt Loben�tein.
Durch diè Dhâätigkeitder�ädti�chenBehörden und

|

bur die �tandha�teBreue ‘der Bürger�chaftwurde |
bewirtet, daß die ver�ammelteVolkêma��e�ichzir,

|

�treute.Das Militair. hat bei die�crGelegenheit
unter mu�ierhafcerFöhëbung?dik truhigfe- Haltung
und die, gegen Verirrteztothwendig?z Schonung be-
ivie�en. Die«Criminal-Unter�uchung-gegendieAn-
ftifter die�erUnruhenif bereitseingeleiter.

_ Denneue�tenNachrichten zufolge habendie�eun-

ruhigenAu�ftriiteu Harra und Loben�teinfeine
weitere Folgen gehabt." Die aufgeregten Landge-
meinden find ¿urOrdaung zurückgekchrxt,und bas
ben größernDheils �hondurch �ofortigeEinzahlung
‘der zur Magdedurger Land - Feuerver�icherungs-Ge-
�ell�chaft-auége�chriebenenBeiträge Bürg�chafcfür
ihren Gehor�amgegeben, Mech

aa aer Wien, vom-13; October,
3

_Es hat ich heuteaaf. der Bör�edas Gerücht
verbreitet, die türki�chenAngelegenheiten wären in |

Akierman bereits auégeglichen,“Dies �cheintnun

zwar-noch-zu voreilig, jedoch la��enheute ‘erhaltene
Nachrichten: aus Conftantinopélvom 5. October an

|

: der baldigen Beilegung die�erSache uiche mchr |

zweifeln —-Die Griechen �olleneinen ent�cheiden-

den: Sieg Über„die-cuxfi�che-Flotteerfochtenhaben,
welche �ichgenöthigtfab, in die Nähe von Smyraa
zu fechten

:

y

«Die Allgemeine Zeitung von Griechenlandvom 26.

Augu�t:liefertnah�iehendenBericht Über die Vor-
fálle bei: Athen: am 20. Augu�t: :

e
= ig 470 Nauplia; vom 26. Augu�t1826.

„Der: groß�preheri�heKiutajer,-am 18. ge�chlagen,wdöllte

‘dieNiédeclagedur< eincn Sitg. gut machen. Nachdem
‘et daher mehr Truppen zu�ammengebracht hatte, als das

‘ér�teMâlz au�gegruntertund vet�tärkeanch von Omer: Vas
<a von Kary�iò(det am Vorabend der Sc{lacht mit gr os

-ber-Macht:¿u idm geßoßenwar); �epte-er-ih gegen die

 Un�rigen-in.Bewegung, mit vieler Jafanterie, und an 2000

‘MangoReiterei. Kaum war daher die Sonne aufgegangen,
ais die Schlacht 'begánn,* die dan deù ganzen Tag: hins
‘dur dauerte, mit vieler Ausdauet® und Erbitterung von

¿beiden Seiten. Die Feinde, vbwodi zahlreicher ¿ wit viel

Kavallerie und: dinldnglieherArtillerie, fonnutendie Unfrigen
‘nihtcinmal aus ihren Po�itionenwegdrdngen,. ge�chweige
�iejur Flut bringen. Jin Gegentheilwütenes die

‘Griechen, obwohl“�éefeine Kavalletic; Undkaum vier Ka-

‘nonen‘hátten;,aus thren StellungenHEvdtzufoimmen, und

zu Fuß gegen Kävalletien auf ¡ebenemFelde: zu5fámpfeu-
‘Eine (ole! Schlacht, �agen-déeEommandgucen"(cib, gab
‘es �eitdem An�ang des Krieges"aitht.* Ungleich�ewohl
in der Quantiták ais. der Qualité der Truppen, indem



die Feinde, außerdem dalt fe gahlreihcr waren, aud 9;
viel ‘Reiterei batten 0We de Qrlotagrseinem: ¿Kampfe
auf ebnem Felde, iut fehlte. Ungleichauc ea Feucs
ten, cud Grata4 Aies aasUr rie<e nur vier

Kanone;
U bitb n trenbraGesünalä>lichers

wei�evoli? jbelènde Laffétêm,© �odaß nür zwi: �{chdoi�en,

und ‘diesliwei?fleinè?iAber, währezid auch: Ales aungtei
war, �owohl die Streitmacht „als.das-Ge�chüg,„wurden«diét

Feinde doch, abermal. be�iegt„ und. arf. Pds denn
ohne Uehertreibung,-�iadihrec in die�erSchlachtüber 1200

Mann getddtet, und“ ohne Zweifel‘nb<mehrvetwundet
worden, während-von dé Unr�tizenhit mehr als 78
Mann tódt ôdeti verwundct: �ind:Der Jammct? der Fett»
de: war ‘unbe�chreiblich,Däs- Aman- (Gnade, Pardon) ets"

(><o0-dur< die ganze feindlihe- (
¿e Gt

wie�enin die�erSchlacht die größteEhrlicbe undTapfere
Feit, und wichen demFeinde nicht cinen Schritt, und mathe.
ten dem grie<i�<henNamen dur<häusEhte. 7" 84

„Da aber dâs ‘Dotf Chaidari, wo ‘dieUn�rigengelagert
waren, ‘in der Ebéne liegt, wie: wir-�onerwähnt;haben;

und. eine �ol<eStellung_�ierli<nit?geeignet:i, fâe
cine Armce, die aller «Kavallerieentbehrt; �ie,überdies:

auh ent�ernt.wär von. dey Magazinen, dic << auf Salas
ziis- befinde, und�owohldie Mund-, als Kricgsvorräthe

von Elcu�is"foweit hekzüge�ührtwerden -mü��eti,was gros

Schüierigfciténhatte, der Ort- auch, außerdie�emalien,
be

get an: Wa��erlitt, - einem. den“Truppen in 0?Manger y N

nodee Johreszcit. �ounentbebrlihenArtikel — fo babes
desholb alle Generäle einhellig be�chlo��en,dié Truppen -

nac cinem geecignetern-Orte“zu führen. “Jndeß ward ür

gut befunden, nah Eleu�ishinabzugehenutid dort Übér die

Mer!cgung des- Hauptquartiers: ¡u beratbi<iagen.Dies (Abo

¡ichennah Eleu�is) ge�chahdann ‘in der-Nat. poil 20,

auf den 21, Augu�t. Die�eBewegung, wenn auge üg.
von ciner andern regulärenTruppe, woütdeNiederläze,

aber von uns i dic�esMic<twahr}niht Sieg offenbaren; )
C}

i

t des Krieges ‘der Griéchèn“gêcendies
weit, 0 wie die Ar

Tärken eine ganz ver�chiedeneif, �ounter�hcidel �ichauS:
die mwilitairi�henBewegungenz und“ binnen „wenigTage

werden wir das- Vergnügen haben, �owoplden Ort dès

ncuen Hauptquartiers,
j

tén. Die Cominandantén�elb�<hreibeu von Elcú�is,gus,“
an die Regierung : „Un�er einziges Ziel ili, jene Steluts
gen
‘und wir hoffen mit Gottes ‘Bei�tandund dem Gebete des"

Vaterlandes,den Feind es bereuen zu inahea; daß er Grie«
<cnulandes i QG

wir nihts,. als Brod und Mugition Men�chen,dié“�0"

tapfere Ge�innungenfürs Vaterländdegen, und von {lb
ehrliebend �ind, bedürfen keinerfremdea Aufitiunterung,
um ihre heiligen Pflichten zu efe Mi

Am Séluffé der ‘allgemcinen Zeitung von Griechenland
vem. 26. Aug. heißtes Na der- zweiten S<hlacht (vom
20.. Aug.) be�uchtenden mit �einer “Fregarteim Piräus.

vor Anker liegenden Hrn. de -Nogüg der Kiurajer und

„Oketpä�havon Karblis. Der Geterrai Kargiskatki, det
diéé nie wu�te , ging ‘în der nfmlihen L�itht auf die

Aregatte: und: �o trafen fi dur cina Zu�a8die ¡zwei |

(drei) Seldherrenbeijamuien-_
x

x
xS

‘London, vom 10. October,
s iM PA

Ein beute frühhier. eitgelanfenerPrivatbrief:aus

Armee, Die Griechen bes?

| În dex Graf�chafzSowet�ettebeaz

Y
neue glänzendeSiede zu berihs -

zu nehmen, die zum Verderben dés Feindes beitragen,

heiligen Boden. -betretén, uhd dazu vetlangen
|

"79° O,mals ‘dex 17. Juli „pon die�erHageHeipzge�tucht

Neapel:vom 23, v. M. „enthält‘Folgendes; „Lord
| Cocyraneif einigeZeinti a nesBariag

riuPE gels
ki eN cut

DonGeri
erfins erfauß�ten- cHerima

f

Y "uidallem

Au�cheinenai dieBeei(OEZURusRades
ou

I m ebe�timm e e, Herriich-
utér�tüsén:ölen.SWUnrer�tügt
wi�tigitenUkd

feitund dié Grie f
die Ti�erfuU<t-untetden Griech?�hea!

Aäfuüblern
(1

S768Bf fin Dillaalf
# veDrimvioWagai

‘Jn dem.Krankenhau�zu Ümerikêfánd)hat
¿MULWege VesMikgebe Kränen:(D ¡öthigt

HeLa,wei, bis drei in.ein Bett -zulegem, -Aucz
(18; Corkund der Graf�chaftWexford(idas Fie-
ber,ausgebrochenwelchesbei vemMängelän Bets

wei.Mädcheit,
ten noch trauriger i�.

Caxoline Popham, 18 Jahre alt, uud Eli�abet
|

T7

Ne A EM MRNA €
Mr, UND vety BU

vol 16 Jahren,welche beideeie RûtatuE
ames Puddy, . gewogenind. Die�erzieht eben-

falls,keineder adern vor. - Als�ie�i neulichauf

: 1 AFI begegneten,geriethendie Eifer�üchtigen

Rbf Sportec �el,der endlich damit �{loß,daß
ME Kh formic), auf „einen.Bokkampfherausforder-

n�pLücheentfcheiden �olle,Zeit

Y

LROiE re An�p®

ad Ort würdeverabredet, - Sie fanden �i «

PA. ein
, " ine von cae EC NTS

ie andere. von ipkew Oheimbegleitet. Dec Kampf
dauerte65 MinutenUnd ward wit aller gebühren-
„denRegeluräßigfelt"geführt..%Die Zeugen: zählten
‘92Aazriffe Und31-Fau�t�idße,die den Gegner �oe
giti<h auf diè Erde �türzién,:-Die- Mädchen woll-

pren)cpogihrer Er�chópfung,deu: Kampf fort�ezen;
‘petl: Teté "von Leidenge�iegthatte, allein ih

|

: '

en’ ge�iegt hatte, allein-ihre Ses

cundantengabenes nicht zu, �ouderführten fe

‘'zev�chlagèn‘undmit Beulen(bede>t' nah Haufe zu-

A A IERS i�t-al�o,noc»ebezr �s
unent�chiedenals zuvor, ¡unddie:blauen Fle

s

„ren eineunmnüheVerzierung. GDA nad MiinkekeVa
 Bogota* i�}nach dem Erdbebenvont Furti aber-

‘worden.Die Domkirche ‘und xii Theildes Klo-
fiers San Juan de Dios �id EEN

1G einige Meilen- von der Scadtacine:
/

e if
7

Í

W- dr tuene E nuts
in der Erde gebildet har / ‘�opo�t:mat, ebiofutre
mit Erd�idgenver�chont:zu werdeit, indeutadieUns.

tfecirdi�chenGährungeudort «ihreuzUngehinderten
Ausgangfinden Werde IIIA „Reeg 20d

TA MA 9554
Se:

Ld

EE

¡igTa cavite| Aus: Smyrna bringedie
eingelaufenes Schiff -die Na tit ts ASeTote Desgefechten bei Samos, in tyelchendie



i a�cha’s.übel zugerichtet worden�ei.Lord

|

Man vermuthet, daß -die Exoloñon in O�tende
Cograne“ollendlichwirlich am 8- Sept zu Na-

|

von bôjenMen�chenhepbeigeführt�eiz der Bens
poli di Romaniaeingetroffen�ein,Auchwieder:

|

�chreiber,H. Liefmans,.der �ichin der Nacht zum
holenBriefe aus Corfu vom 17,Sept. diéNach»

|

1�iea-d:M. aufgehänzt,foll ein Biller zurückge:
richt von dem'Ent�ageAthena(87747 +4 - a De O AENNE,daß er mehr ausge�agt

Ueber Lord Cochnane_erhältenvie abêrnals,dit? babe, als*er“dewenènfönñe, und“aus Furcht vor

wider �prechend�ien,-Nachrichtza.::Yn?Malka i�t>!) Verfolguñzen�ich"das Leben nehme, er habe übris
als Pa�fagierangelommên}in-Me��ináe TOBE IEEalles,wa&Ss€ ge�agt,ge�ehen,
Schiffe, und--dem Ya�chätvöh«Smprim®iville"dt}) | Auf deerRiche�tättezu Lujern flöß am 26. Sep-
Stadr-verbtönuew?went er “ihimniche. �öglelhdrei! temberdas Blut zweierunglücklicherHeimathlo�en,
malhunderttau�end-Pia�ter:zahlet— la? #! "1 Alerbings*Yattén�ieeine fo große,Menge Dicbe:

ib Orgi Juha Ws 8 Ve,
?

|

rete perd, DugNFna dem ig. der Schweiz:fa�t
Vermi�chte:Nachrichten üv/ral:vé�tthéndènGe�tedas Lebenverwirke pa

De RENEE BO: Dié iveieiiSéjniéb| ten; tude��enmag ihr Zu�kandder Heimathloö�igkeit
terlicgi p abêlchea�tchäm'24. Augu�tAveks ik #0.)daSme e zu ihrer Entartung beigetragen haben.
großerMenge ti eireë bedeutendenAusdebnumgdes| Der Luzeth�theStavrpfarrerWaldis hielt, nach
Kochèrthäles“im; Wärtembergi�chernzeigten, �indder“exfolgrerHiñrichtungeine Standrete, in welcher
Stundenbaft oder das Stundenthierchen,das �ich

|

er am Schlu��e�agte:Möchtendoch die�eUng1ücts
alle Fähre gegen das Ende des‘Augu�t’auf der El-

|

lichen die leztea Opfer jener Ver�tofungaus der
fer UndoPleißebeb-f<bnènwarmen“Abendenueh-

|

men�ehlichenGe�el�eaftgewe�en�ein.
rere Tâge lag im unzähligenSthäarên“feheàASt} “Kürzlichging ‘zu Paxisein Bankdiener(TES
Die ÆŒÆinwohnerder? Leipziger?Gegenrfenitän-di8*Porte Noyal“init’einem Geld�ackvon yngefährReiben
ZhierchenAu�t(Augu�t),wnhr�cheinlith"wiles�ich| FrankeäInhalt, beladen, Um ein Paar Miauten
in die�einMotaté zeigt "SeinLeben dauert etwa] auszuruben,�ügt er �ichauf das Geländer ; alleîn
drei bis‘vier Stunden.“ Auth ider: MartBrander Sa entfällt’ibu Und �ürztin den Fluß. der
denburg"�inddie�eDhitreümrerideit?Rainen‘Au�t,*|gerävE‘än"bie�érStelle fehr tief i.” Einige Aug:n-
und ihre größen Schivärmelbékannit:dennochater |'bli> Faraufkommenéitige Schwimmer herbei und,
wird biè�eMittheilng E Sa A! beeilen li<, das Geldaufzufi�chenzdas er�teaber,
x ihtig fein; dénn:der Au i� Xin Schmetterling®êwashn én‘imW a��er’in tie |

ánbe-gerärh;vieras
und. au niht weiß, tomi’ in’�einer“Báuñärt®aN �etteLen GaAs fe, nachdemes geo
dèm braunen Schr illbold oder: dr Libélleziel] net Apure: ‘zuibrém freudigenEr�taunen- tut:
añbe, ni�t ex flélner,‘D drei fige SPigena 1 LoutWor bott Jahre 1784, im Betrage von bei:
After, und trägt diè vie L&GihtigenFl&31 GeinAEN oo Franken,angefüll:ES Badbbte
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